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Herren Bezirksoberliga 2

SC Union Lüdinghausen III : PSV Recklinghausen II 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga 2 für den SC 
Union Lüdinghausen III

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SC Union Lüdinghausen III am vergangenen Samstag
in der Herren Bezirksoberliga 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte André Patschkowski. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Bastian Becker nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Taktik hatten Becker / Schaemann beim 3:0-
Sieg gegen Kalberg / Gottschlich ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg holten nachfolgend Farwick
/ Stork beim 11:7, 11:8, 13:15, 11:5 gegen Simon / Mallach. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Volmer /
Patschkowski den Fünf-Satz-Sieg gegen Grittner / Mallach feiern konnten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bastian
Becker kam mit der Spielweise von Patrick Kalberg am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Simon war für Christoph
Farwick letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Frank Schaemann hatte gegen Tim
Gottschlich trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 6:11, 7:
11, 9:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. In vier Sätzen verlor daraufhin
Helmut Stork seine Partie gegen Andre Mallach. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Martin Volmer gelang es, Thorsten Mallach im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit 8:11, 3:11, 11:4, 5:11 verlor dann André Patschkowski seine Partie
gegen Steffen Grittner. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SC Union Lüdinghausen
III und des PSV Recklinghausen II in die Box. Bastian Becker hatte wenig später gegen Jürgen
Simon bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Simon nun 9 Siege und 15
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Christoph Farwick und Patrick Kalberg, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 9:11, 11:7, 5:11, 11:7
durchsetzen konnte. Lange mit Andre Mallach ringen musste Frank Schaemann in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Helmut Stork bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Tim Gottschlich dann doch niedergerungen worden. Martin Volmer hatte gegen
Steffen Grittner trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Volmer bei 10, während er nun 13 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Kaum Chancen ließ hingegen André Patschkowski beim 3:
0 seinem Gegner Thorsten Mallach. Durch diesen Erfolg hat Patschkowski nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:10 steht. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Union Lüdinghausen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Suderwich am 24.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des PSV Recklinghausen II wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 23.02.2024 gegen den TST Buer-Mitte erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Union Lüdinghausen III

Doppel: Becker / Schaemann 1:0, Farwick / Stork 1:0, Volmer / Patschkowski 1:0 
Einzel: B. Becker 2:0, C. Farwick 1:1, F. Schaemann 1:1, H. Stork 0:2, M. Volmer 1:1, A.
Patschkowski 1:1 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Simon / Mallach 0:1, Kalberg / Gottschlich 0:1, Grittner / Mallach 0:1 
Einzel: J. Simon 1:1, P. Kalberg 0:2, A. Mallach 1:1, T. Gottschlich 2:0, S. Grittner 2:0, T. Mallach 0:2


